
Name: Ramona Günther  
Lebenshilfe-Organisation:  
Lebenshilfe Freudenstadt e.V.  
Nominiert als: weiteres Vorstands-Mitglied 

Vorstellung 

1. Wie sind Sie zur Lebenshilfe gekommen?

Durch eine Anfrage eines Vorstandmitglieds der Lebenshilfe Freudenstadt.

2. Wo haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen gesammelt, die für die
Lebenshilfe wichtig sind:

Durch die Mitarbeit mit Menschen mit Beeinträchtigung bei der 
Arbeit, Freizeit und in der WG. 

3. Welche Themen rund um das Leben von Menschen mit geistiger
Beeinträchtigung sind Ihnen besonders wichtig?

Alle Menschen sind gleich, nicht zu vergessen sind die Menschen mit 
schwerer Mehrfachbehinderung. 

4. Was ist Ihnen wichtig, um das Leben von Menschen mit geistiger
Beeinträchtigung und ihren Familien zu verbessern?

Ein offenes Ohr haben für Alle, und die Bedürfnisse ernst nehmen, da 
die Betroffenen oft selbst besser wissen, was sie brauchen. 

5. Warum wollen Sie im Bundes-Vorstand mitmachen?

Weil ich als Selbstvertreterin die Sichtweise von Menschen mit
Beeinträchtigung besser kenne und sie dem Bundesvorstand nahe
bringen möchte.


